- SCHACH: Kreisklasse -
GERABRONNS KATAPULTIERT SICH AUS DER ABSTIEGSZONE
Deutlicher 6,5:1,5 Heimsieg gegen Neckarsulm 2
(von Andreas Däuber) Am fünften Spieltag der laufenden Saison war Neckarsulm 2 zu Gast in Gerabronn. Ein sehr wichtiges Spiel, denn nur ein Sieg konnte die TSV-Spieler vor dem Abrutsch auf die Abstiegsplätze bewahren. Mit 6,5:1,5 entschied das TSV-Team die Begegnung am Ende tatsächlich mehr als deutlich für sich.
Schon nach kurzer Zeit zeigte sich, dass die Gäste keinen guten Tag erwischt hatten, denn sie hatten an mehreren Brettern bereits diverse Bauern verloren.

Zunächst konnten die Neckarsulmer Spieler noch mithalten und die Partien von Steffen Roll (Brett 7), Andreas Däuber (Brett 3) und Claus Knörzer (Brett 6) endeten alle unentschieden.
Dann folgte jedoch die Stunde der Gerabronner. Konsequent nutzten sie die Schwächen der Gastspieler aus. So gewann Achim Baumann (Brett 5) seine Partie genauso ungefährdet wie Matthias Schmidt an Brett vier.
Für den frühzeitigen Gesamtsieg sorgte Darko Klasnja an Brett 8. Er hatte bereits frühzeitig einen Bauern gewonnen, engte seine Gegnerin immer mehr ein und setzte sie am Ende matt. Mit diesem Sieg stellte er den uneinholbaren 4,5:1,5 Zwischenstand her.

Zwar waren die beiden restlichen Partien mehr oder minder Schaulaufen, doch hatten Heiko Arndt (Brett 2) und Michael Knörzer (Brett 1) Blut geleckt. So ließen auch die Beiden nichts anbrennen und gewannen ihre Begegnungen souverän.

6,5:1,5 stand es am Ende und mit diesem Sieg gelang es dem TSV-Team sich deutlich aus der Abstiegsregion zu katapultieren. Das Saisonziel Klassenerhalt ist damit weiterhin in greifbarer Nähe.
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